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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus in Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - 1. Stock):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr (ohne 
Voranmeldung);
ab 22 Uhr Krankenhausambulanz;
dringliche Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen:
telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) und Tel. 
01803/11 00 20 (sowie an den Wochentagen ab 18 Uhr)

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 27./28. Juni 2015 - erfragen Sie bitte im Notfall über 
Tel. 0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 27./28. Juni 2015 - hat die Praxis Dr. 
Essig, Wolboldstraße 5, Sindelfingen, Tel. 07031/814361 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht 
erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stundendienst)

- Donnerstag, 25. Juni 2015
 Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn

- Freitag, 26. Juni 2015
 Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

- Samstag, 27. Juni 2015
 Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg

- Sonntag, 28. Juni 2015
 Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen

- Montag, 29. Juni 2015
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

- Dienstag, 30. Juni 2015
 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

- Mittwoch, 1. Juli 2015
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
Obst, Gemüse und Eier
Frische Grillhähnchen
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Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Prominente geben Rückenwind
Große Benefizradtour für chronisch kranke Jugendliche 
führt durch die Region 
Mehr als 130 Radfahrer starten am kommen-
den Donnerstag, 25. Juni, zur dreitägigen 
Benefizradveranstaltung„Tour Ginkgo“. Neben den 
Schauspielern Michael Gaedt, Bernd Gnann und Peter 
Schell, Biathletin Simone Hauswald und FIFA-Schieds-
richter Knut Kircher engagieren sich dabei etliche wei-
tere Promis für kranke und behinderte Jugendliche in 
der Kinderklinik Tübingen. 
Michael Gaedt von der „Kleinen Tierschau“ hat schon sein 
grünes Stahlrad aus dem Keller geholt, um sich warmzu-
fahren für die große Benefizveranstaltung. Mit ihm werden 
der Schauspieler Peter Schell, bekannt aus „Die Fallers“, 
Ex-Fußball-Nationalspieler Karl Allgöwer, die Musikerin Ka-
thy Kelly, die Marathon-Zwillinge Anna und Lisa Hahner und 
viele weitere Profisportler, Musiker und Schauspieler in die 
Pedale treten. Unterstützung bekommen sie zeitweise auch 
von Tatort-Kommissar Richy Müller und Boxer Firat Arslan. 
Gemeinsames Ziel der Radfahrer: Sie wollen auf die Probleme 
chronisch kranker und behinderter Jugendlicher aufmerksam 
machen und Spenden sammeln für das Projekt „Rückenwind“.
Initiator des Projekts ist ein Zusammenschluss aus mehreren 
Fördervereinen und einem Expertenteam in der Kinderklinik 
Tübingen unter dem Dach von Hilfe für kranke Kinder e.V. 
Im Rahmen des Projekts sollen chronisch kranke und behin-
derte Jugendliche intensiv beim Wechsel aus der Kinder- in 
die Erwachsenenmedizin begleitet werden. „Rückenwind“ will 
verhindern, dass Jugendliche mit Diabetes, Rheuma, einem 
Herzfehler, Krebs oder einer Behinderung in ein Versorgungs-
loch fallen, wenn sie - gesetzlich als erwachsen geltend 
- die Kinderklinik verlassen müssen. Unter anderem sol-
len spezielle Jugendsprechstunden und Coachings finanziert 
werden. Zudem sollen die Jugendlichen sogenannte Case 
Manager als Begleiter zur Seite gestellt bekommen. 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass Christiane Eichenhofer, 
die Initiatorin der Tour Ginkgo, in diesem Jahr unseren Verein 
mit dem Projekt „Rückenwind“ als Begünstigten ausgewählt 
hat“, sagt Philipp Nährig von Hilfe für kranke Kinder e.V. 
Die „Tour Ginkgo“ findet jedes Jahr in einer anderen Region 
in Süddeutschland statt. Etappenstopps diesmal sind un-
ter anderem Tübingen, Rottenburg, Waldenbuch, Hechingen, 
Albstadt, Bisingen, Reutlingen, Bodelshausen und Eningen. 
Bei vielen der Tourstopps gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Essen, Trinken, Musik und lockeren Gesprächen 
mit den Promis. „Jeder ist herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf viele Besucher“, sagt Philipp Nährig. Schirmherren 
der Tour sind Tübingens Landrat Joachim Walter und Marion 
von Wartenberg, Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport in Baden-Württemberg. Startschuss mit 
Landrat Joachim Walter ist am Donnerstag, 25. Juni, um 
8.15 Uhr vor dem Landratsamt Tübingen. Ziel des ersten 
Tages ist Waldenbuch. Dort empfängt Alfred Ritter von Ritter 
Sport – Jahrespate der Tour - die Radler.

Info: Die „Tour Ginkgo“ führt vom 25. bis 27. Juni durch 
die Region Tübingen, Reutlingen und über die Schwäbische 
Alb. Alle Tourstopps gibt es unter: www.tour-ginkgo.de, In-
formationen zum Projekt unter: www-projekt-rueckenwind.de.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus geschlossen!
Heute ist das Rathaus wegen einer gemeinsamen Fortbil-
dungsveranstaltung der Gemeindeverwaltung geschlossen.
Wir bitten um Verständnis!

 
 

 

„Meine Worte! Der  
familiäre Rahmen 

kommt dem eigenen 
gewohnten Umfeld am 

nächsten!“ 

„Also ich sag dir…! 
Gestern war ich wieder  
bei meiner Tagesmutter 

– toll!!!!“ 

Sie sind auf der Suche nach einem 
Betreuungsplatz? Wir beraten Sie gerne! 

Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen 
07031 / 21371-0 

www.tupf.de / info@tupf.de 

„Meine Tagesmutter 
ist so cool wie ich!“ 

„Mamaaaaaa! 
Ich will auch eine 

Tagesmutter! 
Sofort!“ 

Ohne Blutspenden ist keine Hilfe möglich
DRK-Blutspendedienst lädt ein Leben zu retten 
Blutspender machen den Patienten in den Krankenhäusern das 
wertvollste Geschenk, welches ein Mensch geben kann. Ob 
Krebspatient, Unfallopfer oder Herztransplantation – ohne diese 
Spenden wäre eine Therapie oder die Operation nicht möglich. 
Das gespendete Blut hilft einem Patienten direkt in der glei-
chen Region.
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Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende
Freitag, 26.06.2015 

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sonnenberghalle, Feldbergstraße 24

AIDLINGEN
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist dabei 
mehr als eine gute Tat – es ist etwas, das die Menschen 
in der Region miteinander verbindet. Unter dem Motto „Was 
uns verbindet – Blutspenden in unserer Region“ macht der 
DRK-Blutspendedienst unter www.blutspenden-verbindet.
de diese Verbundenheit zwischen Spendern, Empfängern 
und der Region sichtbar. Da statistisch gesehen in etwa 
80 Prozent aller Bundesbürger mindestens einmal in ihrem 
Leben auf eine Blutspende angewiesen sind, gibt es viele 
Geschichten zu lesen und viele Menschen zu sehen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Geschäftsstelle des Seniorennetzwerkes Aidlingen
Böblinger Straße 8   71134 Aidlingen
Ansprechpartnerin: Simone Mau   Tel. 07034 9479546
seniorennetzwerk@diakonie-aidlingen.de

29. Juni 2015
15:00 -16:30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus 

Das nächste Treffen:

Interesse? – Anmelden und unverbindlich reinschauen!

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige  
Die Pflege eines Angehörigen erfordert viel Zeit und 
Energie. Wer diese Aufgabe übernimmt, ist oft über Jahre 
hinaus gefordert. Wir geben Angehörigen die Gelegen-
heit sich mit anderen auszutauschen, sich gegenseitig 
zu helfen und gemeinsam neue Perspektiven zu ent-
decken. Ihre Diakoniestation Aidlingen

SEN IOREN N ETZWERK  
AI DLI NGEN

Baustelle in der der Ortsmitte Gärtringen 
- Alle Läden weiterhin erreichbar!
  Seit 15.06.2015 wird die Ortsdurchfahrt Gärtringen (Haupt- 

/ Bismarckstraße) umfassend saniert. Zunächst wird der 
Bereich zwischen Moltkestraße und Wilhelmstraße umge-
staltet.

  Trotz der Bauarbeiten sind aber alle Läden, Praxen und 
Dienstleister weiterhin erreichbar. So kommen Sie zu 
den Geschäften und den kostenlosen Parkplätzen:

-   Aus Richtung Westen (Aidlingen, Deckenpfronn): über die 
Bismarckstraße. An der Schlossmauer wurden eigens zu-
sätzliche Parkplätze geschaffen. Die Zufahrt ist bis zur 
Moltkestraße möglich. Oder man parkt auf dem neuen 
zusammenhängenden Parkplatzareal „Volksbank/Adlergar-
ten“, Zufahrt über Bismarckstraße- Hauptstraße.

-  Aus Richtung Süden (Nufringen): über die Grabenstraße 
und die Moltkestraße. Auf dem Parkplatz „Volksbank“ 
und „Adlergarten“ stehen viele kostenlose Parkplätze zur 
Verfügung.

-   Aus Richtung Westen/Südwesten (Ehningen, Hildrizhau-
sen): über die Hauptstraße und Goethestraße, Rohrweg 
bis zum großzügigen Parkplatz „Ludwig-Uhland-Halle“. 
Von dort sind es nur ein paar Schritte bis zu den Läden 
und Praxen in der Ortsdurchfahrt.

Die örtlichen Gewerbetreibenden und Ladeninhaber wür-
den sich freuen, wenn auch die Stammkunden aus den 
Nachbargemeinden trotz Baustelle weiterhin ihre Einkäu-
fe tätigen würden. Aktuelle Infos zur Baustelle, Parkmög-
lichkeiten und Umleitungen finden Sie unter www.gaer-
tringen.de

Heckengäu - Naturführer e.V.

Heckengäu-Naturführer e.V. informiert:     
Mit Heckengäu-Naturführer Rolf Rempp unterwegs …
So. 28.06.15  (8:00 – 11:30 Uhr)
„Hecken am Venusberg“
Blütenzauber - Insektenvielfalt - Vogelgesang
Treff:  Aidlingen
       (P bei der Sonnenberghalle)
Kosten: 5,00 € / Kinder frei
Unsere frühsommerliche Wanderung führt uns von Aidlingen 
über die „Wolfsäcker“ zum „Venusberg“- einem Kleinod im 
Heckengäu - und über die „Besenheide“ zurück.
Im Frühsommer ist die „Hecke“ - gut erkennbar - voller Le-
ben. Unterschiedlichste Insekten, auch Schmetterlinge, gau-
keln von Blüte zu Blüte, um Nektar aufzunehmen und dabei 
die Pflanzen zu bestäuben. In den Hecken und Säumen 
werden die frischen Pflanzen-Blätter von Blattläusen und 
Raupen „genutzt“; verschiedene Fraßspuren belegen dies. 
Um die Hecken herum können wir viele Vögel beobach-
ten; dabei vermutlich alle 4 Grasmücken-Arten am Gesang 
erkennen. Vielleicht können wir Habicht (Vogel des Jahres 
2015), Mäusebussard, Turmfalke bei der Mäusejagd und ggf. 
den Neuntöter bei der Insektenjagd beobachten.
Bitte Getränk und ggf. Fernglas mitnehmen sowie an Son-
nenschutz denken.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten

Rathaus Aidlingen Tel. 07034 125-0
Internet-Adresse: www.aidlingen.de Fax 07034 125-55
Montag - Freitag jeweils von 8.30 - 11.30 Uhr
Montag und Dienstag jeweils von 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr

Mittwoch- und Freitagnachmittag geschlossen

Bürgermeister Fauth:
Jederzeit nach Vereinbarung - Herzliche Einladung! 
Bürgeramt: Fax 07034 125-50
Montag und Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
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Rathaus Deufringen Tel. 07056 1284
Ortsvorsteherin Walz
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

Rathaus Dachtel Tel. 07056 2435
Ortsvorsteher Eisenhardt
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

Schulen
Buchhaldenschule, Fax 653749 07034 4892
Schallenbergschule, Fax 4702 07056 2414
Sonnenbergschule mit Halle, Fax 31378 07034 4766

Kindergärten
Kinderhaus Sonnenschein
Kindergarten (Ü3) 07034 27935-11
Krippe (U3) 07034 27935-21
Kinderhaus Hinterhag
Kindergarten (Ü3) 07034 31269
Krippe Storchennest (U3) 07034 6451936
Kinderhaus Im Winkele
Kindergarten (Ü3) 07034 655783
Krippe Häschengruppe (U3) 07034 31268
Kindergarten Am Schloss
Deufringen 07056 2208
Kunterbuntes Kinderhaus
Dachtel    07056 2548
Kindergarten Lehenweiler 07034 30401

Notariat Böblingen
Tel. Voranmeldung unter Tel. 07031 498031
VHS Tel. 07034 993290
Hauptstr.15 Fax: 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 17.00 Uhr

Ortsbücherei, Im Gässle 6, 71134 Aidlingen,
Telefon: 07034 62060
Öffnungszeiten: 
montags 14.00 - 18.00 Uhr
dienstags 9.00 - 13.00 Uhr
mittwochs 9.00 - 13.00 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
freitags 15.00 - 19.00 Uhr
2. Samstag eines Monats 10.00 - 13.00 Uhr

Jugendcafé, Buchhaldenstraße 28,
71134 Aidlingen 07034 63670
Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.00 - 22.00 Uhr
Freitag: 19.00 - 22.00 Uhr

Notrufe:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Maichingen 07031 204050
Polizeirevier Sindelfingen 07031 6970
Krankentransport (DRK) 07031 19222
Diakoniestation Aidlingen 07034 993448
Gesundheitszentrum Aidlingen 07034 2516-10
Feuer oder Feuermelder und
Erste Hilfe, Rettungsdienst 112
Gas (EnBW Regional AG) 0800 3629447
Kabel BW 01805 888150
Strom (EnBW Regional AG) 0800 3629477
Wasserversorgung Aidlingen mit  
Ortsteilen: Wasserwerk "Rot"
(während der Dienstzeit) 07034 63805
(außerhalb der Dienstzeit) 0163 8812534
Kläranlage 07034 30490
Rathaus Aidlingen 07034 125-0

Fax 07034 125-55
Kriminalpolizei Böblingen 07031 1300
Informations- und Beratungstelefon

häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE-Management
von Beruf und Familie 07031 663-1928
Fledermaus oder anderes
Wildtier gefunden? Lara Grolig 0160 97675925

Bericht zur Sitzung des Technischen  
Ausschusses des Gemeinderates der  
Gemeinde Aidlingen vom 15.06.2015
1.   Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbau-

vorhaben gegenüber der Baurechtsbehörde
  Dem Ausschuss lagen 6 Anträge zur Beratung vor. Zu 

5 Vorhaben wurde das Einvernehmen erteilt. Ein Antrag 
musste abgelehnt werden. 

2.  Aussichtsturm im Außenbereich
 - Vorstellung der möglichen Standorte
 - Weitere Vorgehensweise
  Die CDU-Fraktion hat zum Haushalt 2014 den Antrag ge-

stellt, im Naturschutzgebiet Venusberg einen Aussichts-
turm aufzustellen. Hierfür wäre eine Genehmigung des 
Regierungspräsidiums (RP) nach der Naturschutzverord-
nung notwendig. Das RP hat der Gemeinde mitgeteilt, 
dass die Genehmigung nicht erteilt wird.

  Daraufhin wurde die Verwaltung beauftragt, mit der Natur-
schutzbehörde beim LRA BB Kontakt aufzunehmen, um 
zu klären, ob ein Aussichtsturm im Landschaftsschutzge-
biet genehmigt werden kann. Vorschläge für die Standorte 
wurden von den Gemeinderatsfraktionen unterbreitet.

  Insgesamt gingen 7 Vorschläge ein, welche beim LRA BB 
zur Prüfung eingereicht wurden.

 Die 7 Standorte befinden sich in folgenden Gewannen:
 1. Vorderes Lehen
 2. Buschmichel
 3. Steinenbühl
 4. Steinenbühl
 5. Eckberg
 6. Oberes Heckental
 7. Oberes Heckental
  Die Prüfung der Naturschutzbehörde beim Landratsamt 

Böblingen hat ergeben, dass an den vorgeschlagenen 
Standorten 1, 3 und 5 keine Erlaubnis nach der Land-
schaftsschutzgebietsverordnung in Aussicht gestellt wer-
den kann.

  Beim Standort 3 evtl. dann, wenn dieser nach Osten 
verlegt wird.

  Für die Standorte 2, 4, 6 und 7 kann die Erlaubnis nach 
der Landschaftsschutzgebietsverordnung grundsätzlich in 
Aussicht gestellt werden.

  Der Technische Ausschuss sollte nun entscheiden, wie in 
der Angelegenheit weiter verfahren werden soll.

  Zuerst gab es eine Grundsatzdiskussion, ob bei der der-
zeitigen Haushaltslage die Angelegenheit überhaupt wei-
terverfolgt werden soll. Eine Entscheidung hierüber wurde 
jedoch nicht getroffen, da der Ausschuss einhellig die 
Auffassung vertrat, dass eine Entscheidung im Gesamt-
gemeinderat getroffen werden muss, da auch dort der 
Antrag bei der Haushaltsberatung 2014 eingereicht wurde.

  Die Verwaltung wurde deshalb beauftragt, in einer der 
nächsten Sitzungen den Punkt auf die Tagesordnung des 
Gemeinderates zu nehmen und die Sachlage darzulegen. 
Hierzu gehört auch das Aufzeigen von möglichen Förderun-
gen im Rahmen des Regionalparks der Region Stuttgart.

3.  Sicherung der Eingangstüren in den Kindergärten
 - Vergabe
  Die Haupteingangstüren der Kindergärten sind alle als 

erster Fluchtweg gekennzeichnet. Da diese Türen teil-
weise außerhalb des Sichtfeldes der Kindergärtnerinnen 
liegen, ist es in der Vergangenheit bereits vorgekommen, 
dass Kinder den Kindergarten unbemerkt verlassen ha-
ben. Da auf der einen Seite der Brandschutz und auf 
der anderen Seite die Fürsorgepflicht gewährleistetet sein 
muss, ist es zwingend notwendig, die Haupteingangstü-
ren durch spezielle Technik zu sichern.
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  Die Sicherung der Türen erfolgt über Zeitschaltuhren, bei 
denen die beidseitige Öffnung programmiert und gewähr-
leistet ist. Ab einem bestimmten Zeitpunkt werden die 
Türen geschlossen, so dass der Zugang von außen nicht 
mehr erfolgen kann.

  Die Öffnung der Türen von innen nach außen erfolgt 
dann über einen Wandtaster der die Schließung elektro-
nisch freigibt.

  Bei Stromausfall und im Brandfall, wenn der Rauchmel-
der anspringt, schaltet sich das gesamte System auto-
matisch ab und die Türen sind dann von beiden Seiten 
zu öffnen.

  Angebote wurden von den Firmen Elektro Schulte und 
Demir als Bietergemeinschaft sowie von der Firma Sectus 
eingeholt. Aufgrund der vorliegenden Angebotssummen 
ist die Bietergemeinschaft Schulte/Demir die günstigste.

  Im Haushalt 2015 sind 45.000 € vorgesehen.
  Das Angebot der Bietergemeinschaft Schulte/Demir be-

läuft sich auf 35.176,58 €. Insgesamt werden 9 Türen mit 
dieser Technik ausgestattet.

 Der Auftrag wurde an die Bietergemeinschaft vergeben.
4.  Verschiedenes
 1.  In einer der letzten Sitzungen wurde aus der Mitte 

des Ausschusses angeregt, die fehlenden Blindfenster 
beim Feuerwehrgerätehaus durch schwarze Bleche zu 
ersetzen, bis die endgültigen Blindfenster wieder ein-
gesetzt werden. Das Ortsbauamt hat diesen Vorschlag 
geprüft und ist zu der Auffassung gekommen, dass 
dies viel zu teuer ist, da die Bleche fast gleich viel 
kosten, wie die Fenster. Zurzeit laufen Verhandlungen 
mit der Firma, die die fehlerhaften Blindfenster ge-
liefert hat. Man geht davon aus, dass in absehbarer 
Zeit eine Lösung gefunden wird, sonst wird es einen 
Rechtsstreit geben. In diesem Zusammenhang wurde 
angeregt, dass die Lösung bis spätestens 13.09.2015 
erfolgen sollte, da an diesem Tag im Feuerwehrgerä-
tehaus ein Tag der offenen Tür geplant ist.

 2.  In einer der letzten Sitzungen wurde ebenfalls ange-
fragt, ob sich der Jahresbau Malerarbeiten im Ver-
gleich zur letzten Vergabe verteuert hat. Ortsbaumeis-
ter Rau hat dies geprüft und teilte dem Ausschuss 
mit, dass die Preissteigerung bei 5 % lag.

 3.  Ein Gemeinderat wollte wissen, wann der lehmhaltige 
Boden für die Pumptrack in Deufringen angeliefert 
wird. Am 10.07.2015 gibt es einen Termin, bei dem 
die Gestaltung besprochen werden soll. Ortsbaumeis-
ter Rau erklärte, dass, sobald der Boden abgetrocknet 
ist, die Anlieferung erfolgen kann.

 4.  Ein Gemeinderat wies die Verwaltung darauf hin, dass 
beim Sonnenbergparkplatz sehr viele Wohnwagen, An-
hänger und Wohnmobile abgestellt sind. Sollte dies nicht 
nur vorübergehend der Fall sein, soll die Verwaltung 
dafür Sorge tragen, dass diese wieder entfernt werden.

 5.  Ein Gemeinderat sprach die Blumenwiese am Wen-
gertweg/Oberer Wengertweg an. Er hat festgestellt, 
dass dort ein Schacht für die Bewässerung angelegt 
wurde und neue Beregner eingesetzt wurden. Er woll-
te von der Verwaltung wissen, wie hoch hierfür die 
Kosten sind. Ortsbaumeister Rau erklärte, dass der 
Schacht nicht hergestellt sondern nur freigelegt wurde. 
Bezüglich der Kosten wird er in einer der nächsten 
Sitzungen berichten.

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  

km/h
Fahrzeuge 

gesamt
zu 

schnell %
max. 
kmh

19.5.15
14.24-
19.24 K1066/Ehningen 50 1368 226 16,5 91

24.5.15
09.07-
11.01 Hauptstraße 30 370 68 18,3 49

24.5.15
11.41-
13.29 K1063/Grafenau 70 343 17 4,9 102

31.5.15
16.25-
18.36 K1063/Grafenau 70 448 19 4,2 101

31.5.15
18.54-
20.26 K1067/Gärtringen 80 316 7 2,2 98

2.6.15
09.23-
12.12 Hauptstraße 30 816 7 0,9 42

7.6.15
09.29-
13.30 K1067/Gärtringen 80 875 30 3,4 127

14.6.15
16.42-
18.23 Calwer Straße 50 86 5 5,8 69

14.6.15
19.00-
20.37 K1063/Grafenau 50 123 13 10,6 80

Verkehrsbeschränkungen anlässlich der 
36. Dachteler Backhaushocketse 
Anlässlich der Dachteler Backhaushocketse am 04.07.2015 
wurden folgende verkehrsrechtliche Maßnahmen durch das 
Landratsamt Böblingen angeordnet:
1.  Vollsperrung der Dachteler Bergstraße zwischen den Ein-

mündungen Deckenpfronner Straße und Riedgraben ab 
03.07.2015, 12.00 Uhr bis 05.07.2015, 12.00 Uhr.

2.  Für den Busverkehr wird von der RBS in der Calwer 
Straße eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

Wir bitten die Anlieger um Beachtung und Verständnis.

2. Abschlagszahlung für Wasser-/ 
Abwassergebühren wird abgebucht
Die Gemeindekasse informiert:
Am 30. Juni wird die nächste Abschlagszahlung für Frisch-, 
Schmutz- und Niederschlagswassergebühren fällig.
Die Höhe des Abschlags ist der letzten Rechnung zu ent-
nehmen. Für die Abschlagszahlung ergeht keine weitere Zah-
lungsaufforderung.
Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung müssen die gesetzlichen 
Säumniszuschläge und Mahngebühren berechnet werden. 
Um dies zu vermeiden, bitten wir um Einhaltung des Zah-
lungstermins.
Abbuchungsaufträge werden von der Gemeindekasse 
zum Fälligkeitstermin ausgeführt. Bitte sorgen Sie dafür 
dass Ihr Konto in dieser Zeit ausreichend gedeckt ist.

Haushaltssatzung 2015
Das Landratsamt Böblingen hat die Gesetzmäßigkeit der 
vom Gemeinderat am 23.04.2015 beschlossenen Haushalts-
satzung 2015 der Gemeinde Aidlingen und des gleichzeitig 
festgesetzten Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung für das Wirtschaftsjahr 2015 mit Erlass vom 
02.06.2015 bestätigt. 
Nachstehend erfolgt die öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplans.
Haushaltsplan und Wirtschaftsplan liegen entsprechend § 
81 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GO) in der Zeit vom 
25.06.2015 bis 03.07.2015 – je einschließlich – im Rathaus 
Aidlingen (Zimmer 16) öffentlich aus.

Gemeinde A i d l i n g e n
Landkreis B ö b l i n g e n

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 23.04.2015 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->  
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –  
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in 

Höhe von je 26.261.000 Euro
davon
im Verwaltungshaushalt   21.922.000 Euro
im Vermögenshaushalt     4.339.000 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) 
in Höhe von 2.160.000 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen in Höhe von 6.705.000 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000 Euro
festgesetzt.

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen  

Betriebe (Grundsteuer A) auf  345 v.H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  345 v.H. 

der Steuermessbeträge
Gem. § 28 Abs. (2) des Grundsteuergesetzes wird festgelegt, 
dass Kleinbeträge der Grundsteuer wie folgt zur Zahlung 
fällig werden:

a) am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 
Euro nicht übersteigt;

b) am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres 
Jahresbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt;

c) für höhere Jahresbeträge ab 30 Euro gelten die vierteljähr-
lichen Vorauszahlungstermine 15.02., 15.05., 15.08., 15.11.

2. Für die Gewerbesteuer auf 355 v.H.
der Steuermessbeträge

Aidlingen, den 24.06.2015 Vorsitzender des Gemeinderats:
                           gez. Fauth       
                           Bürgermeister       

Wirtschaftsplan 2015 des Eigenbetriebs 
der Wasserversorgung als Anlage zum 
Haushaltsplan 2015
Gemäß § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinde-
rat den Wirtschaftsplan für die Wasserversorgung in seiner 
Sitzung am 23.04.2015 wie folgt festgesetzt:

1. In den Einnahmen mit 1.502.000 Euro
und den Ausgaben mit 1.502.000 Euro
davon im Erfolgsplan
Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 838.000 Euro
im Vermögensplan
Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 664.000 Euro

2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen beträgt 350.000 Euro

3. Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen beträgt 1.329.000 Euro

4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
beträgt 300.000 Euro

Aidlingen, den 24.06.2015   Vorsitzender des Gemeinderats:
                gez. Fauth                
         Bürgermeister                                                      
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Kunst und Kultur in Aidlingen

KUNST und Kultur in AIDLINGEN  
Einladung zur Ausstellung

G R E N Z Ü B E R -
S C H R E I T E N D
im Aidlinger Rathaus
Eröffnung : 5. Juli 2015 17 Uhr
Musik: Kandara Diebaté, Gesang und Kora (afrikanische Harfe) 
Die Aussteller:  Tita do Rêgo Silva Brasilien),
               Dina Körner (Kamerun), 
              Guillermo De Lucca Villacis (Equador)
Ausstellungsdauer: bis 25.09.2015
Eine Ausstellung der Gegensätze.
Drei Künstler und Künstlerinnen, die seit geraumer Zeit in 
Deutschland leben und arbeiten, zeigen ihre Werke. So ver-
schieden sie auch sind, eines haben sie gemeinsam: sie haben 
die Verbindung zu ihrer Heimat nicht verloren. Die Verbunden-
heit mit dem Schauplatz ihrer Kindheit zeigt sich in ihren Wer-
ken, in der Farbenvielfalt, im Material und in den Themen.
Tita do Rêgo Silva                 
Geboren in Caxias (Brasilien)
Studium in Brasil 1959  MA, 
Brasilien 
1977-80 Studium der Touris-
tik an der UPIS, Brasilia-DF 
1985-88 Kunststudium an 
der Universität von Brasília-DF 
1988 lebt und arbeitet seitdem 
als freie Künstlerin in Hamburg.
Fabelwesen, Tiermenschen, 
Teufelchen und Naturgötter –
christlicher Glaube vermischt 
sich mit afro-indianischen Kultur auf ihren lustig-bunten 
Holzschnitten. Rege Ausstellungstätigkeit in vielen Ländern

Dina Körner 
 
 
 
 
 

 

Dina Körner
Geboren in Kamerun. Stu-
dium an der Akademie für 
Bildende Künste in Lagos /
Nigeria.
Danach freischaffende Malerin 
und Mitarbeit bei verschiede-
nen afrikanischen Künstlern in 
Nigeria und Kamerun.
Ab 2000 – Neuorientierung, 
Integration in Deutschland. 
Sie lebt und arbeitet in Sin-
delfingen.
Dina Körner über sich: „Ich 
werde immer in zwei Welten leben. Um dies erfolgreich tun zu 
können muss ich mich auf meine erste Welt, Afrika, rückbesin-
nen. Afrika ist für mich meine Wiege, meine Kindheitserinnerun-
gen und Träume... die Tänze, geheimnisvollen Riten, Masken 
und Gottheiten - Bilder in meinen Kopf, die ich in meinen Wer-
ken festzuhalten versuche.“

Guillermo De Lucca Villacis

DeLucca  

Geboren in Guayaquil in Ecuador
1975-1978
Diplom als Bildhauer an der 
staatlichen Schule für schö-
ne Künste "Juan José Plaza" 
in Guayaquil, Ecuador. Spezi-
algebiet Skulpturen bei Prof. 
Evelio Tandazo.
1982-1985 Kurs für Aktzeich-
nen und Aktskulpturen an der 
Staatl. Akademie in Rom - bei 
Prof. Guerrini und Prof. A.,  
Skulpturen bei Prof E. Greco. 
1985 Freischaffender Bildhauer und Grafiker in Rom, seit 
1992 lebt und arbeitet er in Deutschland und wohnt in 
Hildrizhausen.
Zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland
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Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

           
 
 

9. Quilt - Ausstellung 
der Aidlinger  Sticheltanten 

Schloss Deufringen /Rittersaal 
27.06. - 5.07.2015 Täglich geöffnet:   10 – 18 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
Es werden die Arbeiten der letzten 4 Jahre ausgestellt. 
Ein Gemeinschaftsquilt wird zu  Gunsten einer gemeinnützigen 
Einrichtung verlost. 
Der Eintritt ist frei. Kaffee und Kuchen. 
 

www.aidlingen.de 
Veranstalter: Arbeitskreis Kunst und Kultur – Gemeinde Aidlingen  

Quiltausstellung
Die Aidlinger Sticheltanten laden zu ihrer 9. Quiltausstel-
lung ein. Sie haben in den letzten vier Jahren ca. 35 neue 
Quiltarbeiten genäht und möchten diese im Rittersaal, 
Schloss Deufringen, vom 27.06. bis 05.07.2015 vorstellen. 
Gleichzeitig werden diverse Klöppelarbeiten ausgestellt. 
Am Samstag, 27.06. und am Sonntag, 05.07. zeigen zwei 
Klöpplerinnen die Kunst des Klöppelns jeweils von 14.00 
bis 16.00 Uhr.
Es ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Auch gibt 
es Kaffee und Kuchen.
Ein Quilt wird verlost und der Erlös aus den Losverkäufen 
geht an die Martin-Häge-Stiftung. Wir hoffen und freuen 
uns auf recht zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
Der Eintritt ist frei.
Kaffee und Kuchen.

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Für alle, die mal im Dachteler Backhaus 
backen möchten, besteht am Freitag, 10. 
Juli (wieder) Gelegenheit dazu. Diejenigen 
die das Einheizen im Backhaus kennenler-
nen möchten, können ab 17:00 Uhr dabei 
sein und alles rund ums Backhaus erfahren. 
Ab 18:30 Uhr können dann Pizzen oder 
Dennertle gebacken werden und kurz darauf 
ist dann Zeit für die Brote - ab 19:30 können dann noch 
süße Sachen in den Ofen (Hefezopf, Schneckennudeln, etc.). 
Bitte unbedingt bei Joachim Obenaus (07056 964796) an-
melden, damit auch alles gebacken werden kann. 

Fundsachen

Folgender Gegenstand wurde gefunden und kann im Rat-
haus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden
1 Fleece-Jacke
1 Rucksack mit Sportkleidung
einzelner Schlüssel an einer Schnur
1 Schlüssel

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
126/2015 3 gute Matratzen (einteilig)  

1,90 x 0,90 m
07034/7154

129/2015 großer funktionsfähiger Röhren-
fernseher

07034/62619

131/2015 Sideboard Eiche rustikal 175 x 
88 x 32cm, und Hängeschrank 
mit 2 Glastüren, 120 x 80 x 
32cm

07034/5506

132/2015 verstellbarer Kinderschreibtisch, 
Holz

07034/254210

135/2015 1 Tisch mit 6 Stühlen, Buche 
massiv, guter Zustand

07034/9421755

138/2015 Sideboard mit Hängeschrank 
(nußbaum)

0157 71337981

139/2015 elektr. Schreibmaschine Sigma 
8200i, funktionsfähig

07056/3783

140/2015 Büfett 60er Jahre mit Glasvitri-
ne, guter Zustand, dunkelbraun

07034/5522  
ab 18 Uhr

141/2015 Heizpilz für den Garten 07034/60393

142/2015 Roller aus Metall 07034/60393

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@
aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:      19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.
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Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, 
Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Schaut doch mal rein, wir freuen uns auf euch.
Tanja u. Jo

Ortsbücherei

Bücherflohmarkt
in der Ortsbücherei

Samstag, 4. Juli 2015
10.00 Uhr - 13.00 Uhr

Bücher, CDs, DVDs und Spiele zu absoluten  
Schnäppchenpreisen!

Vom Erlös des Flohmarkts werden wir neue Medien 
anschaffen.

An diesem Tag findet verständlicherweise keine  
Ausleihe statt.

Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel

Die Waldwichtel machen Blütenseife …
In der vergangenen Woche haben wir kleine Blütenseifen 
hergestellt: Dazu benötigt man einfache Kernseife, die zual-

lererst mit der Reibe fein gerieben wird. Das ist ein bisschen 
Arbeit, vor allem, wenn alle Waldwichtel Seifen mit nach 
Hause nehmen wollen. In dieses Seifenpulver haben wir 
dann Rosenblüten und Lavendelblüten gegeben und etwas 
Wasser. 

Nun alles kräftig durch-
kneten, die Masse in 
Ausstechförmchen, z.B. 
in Herzform, drücken und 
wieder vorsichtig herauslö-
sen – fertig!
Ganz einfach nach zu ma-
chen – vielleicht probieren 
sie’s ja auch mal aus.

Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder 
Fragen zu unserem Wald-
kindergarten haben, infor-
mieren wir Sie gerne. 
Ansprechpartner: Marion Groß, Tel. 07031 6883861, Angela 
Steinert, Tel. 07056 927197.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Kindergarten Lehenweiler

Herzliche Einladung zum Besuch unserer Natur-Kunst-Aus-
stellung in und um Lehenweiler am 27. + 28. Juni. 
Inspiriert von der Sculptoura lädt der Kindergarten Lehenwei-
ler zur Besichtigung des     ein. 
Unsere Kunstwerke sind in und um Lehenweiler ausgestellt. 
Start des           ist am Kindergarten in Lehenweiler, von 
da ab folgt man einfach den Hinweisschildern, genießt, in-
terpretiert, staunt und lässt die Seele baumeln.

Das Gefühl der  
Sicherheit
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Schulen

Schallenberg-Grundschule

Ausstellung in der Schallenbergschule
Die in der Kunstprojektwoche entstandenen Kunstwerke un-
serer Kinder bleiben noch bis zu den Sommerferien in der 
Aula der Schallenbergschule während der Schulzeiten öffent-
lich ausgestellt. Die Kinder arbeiteten nach den Künstlern: 
Otmar Alt, Franz Marc, Paul Klee, Siegfried Schreck, Emil 
Nolde, Joan Miro, Oscar Schlemmer, Christo, Guiseppe Ar-
cimboldo, Friedensreich Hundertwasser und Kandinsky. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonnenberg Werkrealschule

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder im 
Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß am ge-
meinsamen Spielen und Basteln. Wir treffen uns am Freitag, 
den 26. Juni, von 16.00-17.30 Uhr in der Volkshochschule 
Aidlingen, Raum 02. Ich freue mich auf Euch, Mary-Ann.
vhs.Betriebsausflug
Am Mittwoch, den 1. Juli ist das Sekretariat der vhs.Außen-
stelle Aidlingen geschlossen. 
Kreativer Schmuck mit Art-Clay® Kupfer
Art Clay Kupfer® besteht aus feinsten Kupferpartikeln, die 
mit Wasser und speziellen Bindern verbunden sind. Beim 
Brennen der Masse im Brennofen verdampfen Wasser und 
Binder. Das reine Kupfer bleibt zurück. Die tonartige Kon-
sistenz ermöglicht einfaches und sauberes Modellieren. Sie 
erlernen Grundkenntnisse zum Gestalten eigener Schmuck-
stücke aus reinem Kupfer. Die Kreation des Schmucks fällt 
hier auch ohne Kenntnisse des Gold- und Silberschmiede-
handwerks relativ leicht. Das Brennen wird im Kurs durch-
geführt und Sie erlernen die notwendigen Schritte zur End-
bearbeitung und Fertigstellung Ihres Schmuckstücks. Kupfer 
eignet sich sehr gut als Einstieg in die Arbeit mit Metal Clay 
(Art Clay ®), da es um einiges preiswerter als Silber ist. Auf 
Wunsch können Sie Ihre kupfernen Schmuckstücke später 
im Kurs Schmuckdesign mit Art Clay Silber® mit Silberele-
menten verbinden bzw. kombinieren. Material (Metal Clay) 
wird nach Verbrauch im Kurs abgerechnet (ab ca. 15,00 €). 
262 595 12, Angelika Ettlich, Samstag, 11. Juli, 10:00 - 15:00 
Uhr, Altdorf, Adolf-Rehn-Schule, 30,- € zzgl. Materialkosten. 
Hohenheim - des Herzogs grünes Eldorado
Exotischer-, Botanischer- und Landschaftsgarten sind beson-
dere Anziehungspunkte im Stuttgarter Süden. Im Spielhaus 
vermittelt das Modell der Englischen Gartenanlage einen Ein-
druck von der Größe des Exotischen Gartens und der Vielfalt 
der Baulichkeiten, die Herzog Carl Eugen von Württemberg 
und seine Mätresse und spätere Ehefrau Franziska in nahe-
zu 20 Jahren errichten ließen. Beim Lustwandeln durch die 
Gärten begegnen wir auf einer Zeitreise den Erbauern der 
Schlossanlage, den zahlreichen Besuchern des Dörfles im 18. 
Jahrhundert und Persönlichkeiten der Zeitgeschichte. Auf dem 
Universitätscampus sehen wir historische Institutsgebäude, 
hochmoderne Wissenschaftseinrichtungen und pulsierendes 
studentisches Leben. Nach der Führung kann noch im his-
torischen Biergarten eingekehrt werden (nicht in der Gebühr 
enthalten). Die Teilnehmer sollten gut zu Fuß sein. 
123 268 22, Gerlinde Gebhart, Samstag, 11. Juli, 15:00 - 
17:00 Uhr, Hohenheim, 10,-€ inkl. Führung, zzgl. Verzehr im 
Lokal, Mindestalter: 16 Jahre. 
Sommersträuße
Sommersträuße rund, charmant und kunterbunt - Sträuße 
eben, wie nur der Sommer sie zaubern kann. Aus der un-
endlichen Fülle des Sommers holen wir diesmal richtige Far-
benknaller aus der Wundertüte. Gerne arbeiten wir auch mit 
Material aus dem eigenen Garten, bringen Sie mit, was Ihr 
Garten hergibt. Ein erfahrener Floristikmeister hilft Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer ganz eigenen Kreation. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Bitte mitbringen: Rebschere, Messer, 
Bindebast, Vase. 
276 535 18, Richard Roth, Dienstag, 14. Juli, 19:00 - 22:00 
Uhr, Dätzingen, Seniorenzentrum Adrienne von Bülow, 15,-€ 
zzgl. Materialkosten.
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Landratsamt Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen 
Jugend und Bildung
Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7, 71063 
Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Verena Ellmer
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de     




